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Implementierung von BI-Lösungen für kleine und mittlere
Unternehmen

Das Sammeln und Auswerten von Daten aus mehreren Quellen kann heraus-
fordernd sein, insbesondere für kleine und mittlere Unternehmen (KMUs),
die häufigmit begrenzten Ressourcen agieren. Aber keine Sorge! Die Realisie-
rung von Business Intelligence (BI)-Lösungen kann reibungslos und einfach
erfolgen. Mit den richtigen Tipps und Strategien können Sie Ihre BI-Reise
erfolgreich starten und wertvolle Einblicke gewinnen, die Ihr Unternehmen
voranbringen. Lassen Sie uns gemeinsam erkunden, wie Sie BI-Lösungen
effektiv implementieren können!

Die richtigen Datenquellen identifizieren

Der erste Schritt zur erfolgreichen Implementierung von BI ist die Identifi-
zierung Ihrer Datenquellen. Woher stammen Ihre Daten? Hier sind einige
häufige Quellen, die Sie in Betracht ziehen sollten:

• Vertriebssysteme: Verkaufsdaten sind Gold wert! Sie geben Ihnen
Einblicke in Kundenverhalten und Trends.

• Finanzsoftware: Hier finden Sie Informationen über Einnahmen, Aus-
gaben und Gewinnmargen.

• Kundendatenbanken: Diese helfen Ihnen, Ihre Kunden besser zu
verstehen und gezielte Marketingstrategien zu entwickeln.

• Social-Media-Plattformen: Analysieren Sie, wie Ihre Marke in sozia-
len Medien wahrgenommen wird.

Sobald Sie Ihre Datenquellen identifiziert haben, ist es wichtig, diese in einer
Analyse-Datenbank zusammenzuführen. Das bedeutet, dass Sie Daten aus
verschiedenen Systemen aggregieren und harmonisieren müssen, um eine
einheitliche Sicht auf Ihre Informationen zu erhalten.

Datenorganisation und Beziehungen verstehen

Um Ihre Daten effektiv zu analysieren, müssen Sie sie gut organisieren.
Stellen Sie sich vor, Sie haben Verkaufsdaten, die mit Kundendaten und
Produktinformationen verknüpft sind. In einer relationalen Datenbank könn-
ten Sie unter anderem Tabellen für „Kunden“, „Produkte“ und „Verkäufe“
erstellen:
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• Verkaufstabelle (Faktentabelle): Hier werden Verkaufsdaten erfasst,
einschließlich Verkaufs-ID, Kunden-ID, Produkt-ID und Verkaufsdatum.
Diese Tabelle enthält die quantitativen Daten, die analysiert werden,
um Leistungskennzahlen wie Umsatz und Verkaufszahlen zu ermitteln.

• Kundentabelle (Dimensionstabelle): Diese enthält Informationen
wie Kunden-ID, Name und Kontaktdaten. Diese Tabelle ermöglicht es
Ihnen, verschiedene Dimensionen Ihrer Verkaufsdaten zu analysieren,
wie demografische Merkmale Ihrer Kunden.

• Produkttabelle (Dimensionstabelle): Hier werden Produkt-ID, Na-
me, Preis und Kategorie gespeichert. Diese Tabelle bietet zusätzliche
Informationen über die Produkte, die verkauft werden, und hilft Ihnen,
Trends in Bezug auf Produktkategorien und Preispunkte zu identifizie-
ren.

Durch die Verknüpfung dieser Tabellen können Sie umfassende Analysen
durchführen. Sie könnten unter anderem herausfinden, welche Produkte
bei bestimmten Kundengruppen am beliebtesten sind. Diese Erkenntnisse
helfen Ihnen, gezielte Marketingstrategien zu entwickeln und Ihre Angebote
zu optimieren.

Geeignete KPIs definieren

Ein weiterer wichtiger Schritt in der BI-Implementierung ist die Definition
geeigneter Key Performance Indicators (KPIs). KPIs sind messbare Werte,
die Ihnen helfen, den Erfolg Ihres Unternehmens zu bewerten. Hier sind
einige Kriterien für gute KPIs:

• Relevanz: Die KPIs sollten direkt mit Ihren Unternehmenszielen ver-
bunden sein.

• Messbarkeit: Sie sollten in der Lage sein, die KPIs quantitativ zu
erfassen.

• Aktualität: Die Daten sollten regelmäßig aktualisiert werden, um zeit-
nahe Entscheidungen zu ermöglichen.

• Eindeutigkeit: KPIs sollten klar definiert sein, damit alle beteiligten
Mitarbeiter im Unternehmen sie verstehen und anwenden können.

Beispiele für KPIs könnten die Umsatzsteigerung pro Quartal, die Kundenzu-
friedenheitsrate oder die durchschnittliche Bearbeitungszeit von Kundenan-
fragen sein.
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Datenvisualisierung und Datenpräsentation

Nachdem Sie Ihre Daten organisiert und analysiert haben, ist der nächs-
te Schritt die Datenvisualisierung und -präsentation. Eine ansprechende
Visualisierung ist entscheidend, um komplexe Daten verständlich und zu-
gänglich zu machen. Hier sind einige bewährte Methoden zur effektiven
Datenvisualisierung:

• Dashboards: Erstellen Sie interaktive Dashboards, die eine Übersicht
über Ihre wichtigsten KPIs bieten. Diese ermöglichen es Ihnen, auf
einen Blick den aktuellen Stand Ihres Unternehmens zu erfassen.

• Diagramme und Grafiken: Nutzen Sie verschiedene Diagrammtypen,
wie Balken-, Linien- oder Tortendiagramme, um Trends und Muster in
Ihren Daten zu verdeutlichen.

• Farbcodierung: Verwenden Sie Farben, um wichtige Informationen
hervorzuheben oder um Unterschiede zwischen verschiedenen Daten-
sätzen zu verdeutlichen.

• Storytelling mit Daten: Präsentieren Sie Ihre Daten in Form einer
Geschichte. Dies hilft, die Aufmerksamkeit Ihrer Zielgruppe zu gewinnen
und die Bedeutung der Daten zu unterstreichen.

Eine gelungene Datenvisualisierung ermöglicht es Entscheidungsträgern,
schnell und fundiert zu handeln. Sie fördert nicht nur das Verständnis der
Daten, sondern steigert auch die Akzeptanz von BI-Lösungen im Unterneh-
men.

Unterstützung durch Experten

Die Implementierung von BI-Lösungen kann komplex sein, aber Sie müs-
sen diesen Weg nicht allein gehen. Wir bieten maßgeschneiderte Lösungen
für KMUs, die Ihnen helfen, Ihre BI-Reise erfolgreich zu gestalten. Wir
unterstützen Sie bei der Identifizierung der richtigen Datenquellen, der
Datenorganisation und der Definition Ihrer KPIs.

Fazit

Die Implementierung von BI-Lösungen ist ein entscheidender Schritt für klei-
ne und mittlere Unternehmen, um datenbasierte Entscheidungen zu treffen
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und wettbewerbsfähig zu bleiben. Indem Sie die richtigen Datenquellen iden-
tifizieren, Ihre Daten gut organisieren und geeignete KPIs definieren, legen
Sie den Grundstein für eine erfolgreiche BI-Strategie.

Denken Sie daran: Sie sind nicht allein! Lassen Sie uns gemeinsam an
Ihrer BI-Reise arbeiten und Ihr Unternehmen auf die nächste Stufe
heben.
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Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website:

tretter-systems.de

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

06321 / 921831

Tretter Systems GmbH 
Humboldtstr. 5 67434 Neustadt

Tel: 06321 / 921831
Email: info@tretter-systems.de

Unsere RPA-Lösungen helfen kleinen und mittleren 

Unternehmen, ihre Abläufe zu optimieren und

die Produktivität zu steigern.

Tretter Systems - Ihr Partner für smarte Arbeit, RPA und
Workflowautomatisierung
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